
Die Arbeitsgemeinschaft Naturbrut ist eine Gruppe engagierter 
Vogelfreunde, die sich für die natürliche und artgerechte 
Aufzucht und Haltung von Papageien und Sittichen einsetzt.www.handaufzucht.info



Naturbrut und Handaufzucht

Wer sich einen Papagei anschaffen will, muss sich entscheiden, ob 
es ein vom Menschen oder von den Vogeleltern aufgezogener Vogel 
sein soll.

Handaufzuchten sind von Anfang an an den Menschen gewöhnt und 
haben keine Scheu. Das hört sich für den Laien gut an. Aber aus 
dem kuscheligen Vogelkind wird alsbald ein geschlechtsreifer Vogel, 
der keinerlei Distanz zum Menschen kennt. Solche Vögel beißen in 
bestimmten Situationen oftmals hemmungslos zu.

Naturbruten sind Vögel, die vom Ei bis zur vollen Selbstständigkeit 
von ihren Vogeleltern aufgezogen wurden. Sie sind anfangs noch 
scheu, gewöhnen sich aber in der Regel sehr schnell an das neue 
Heim und den Halter. Junge Vögel sind sehr neugierig und lernen 
schnell, so dass die Zähmung meist kein Problem ist. Und es ist 
faszinierend zu beobachten, wie der Vogel täglich vertrauter wird!

Naturbruten werden genauso zahm wie Handaufzuchten und sind 
in der Regel psychisch und gesundheitlich stabiler. Sie neigen viel 
weniger zu Verhaltensauffälligkeiten wie Schreien oder Beißen als 
Handaufzuchten.

Wissen Sie, wie die Küken darunter leiden, wenn das wärmende 
Gefieder der Mutter, das Füttern und sanfte Öffnen der sprießen-
den Federn durch den Schnabel der Eltern und ihre beruhigenden 
Laute durch Plastikschüssel, Wärmebox und Futterspritze ersetzt 
werden? Wie die Altvögel darunter leiden, wenn man ihnen die 
Küken wegnimmt? Was für verheerende Gesundheitsprobleme für 
Alt- und Jungtiere durch die Handaufzucht entstehen können?

Wer Papageien wirklich liebt, 
wählt die tierfreundliche Elternaufzucht 


